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„Huch, das wackelt ja“ 
 
Pfungstadt: Kanuabteilung des TSV bietet den Ferienspielkindern Paddelkurse auf dem Altrhein an 
 
Melanie im Losglück 
 
 
In den Sommerferien zeigt inzwischen jede der 23 Kommunen im Kreis ein Herz für Daheimgebliebene und 
bietet Ferienspiele für Kinder an. So vielfältig das Angebot im Kreis, so unterschiedlich sind die Konzepte 
und Rezepte, um den Kindern ein sinnvolles und unterhaltsames Programm zu bieten. In unserer ECHO-
Serie statten wir den Ferienspielorten Stippvisiten ab. 

PFUNGSTADT. Sommeridylle am Altrhein – Vögel zwitschern, während sich das Schilf sanft in der 

leichten Brise wiegt. Am Bootshaus des TSV Pfungstadt wartet Jörg Jungblut von der Paddelabteilung des 
Vereins auf seine Gäste, zwei Gruppen der Ferienspielkinder. Sie sollen die Kunst des Paddelns lernen, um 
wie Indianer, zu denen sie während der zweiwöchigen Ferienspiele geworden sind, den Fluss zu befahren. 
Seit Jahren arbeitet die Paddelabteilung wie etliche andere Vereine bei den Ferienspielen mit. Generationen 
von Schulkindern haben in Erfelden zum ersten Mal ein Paddel in die Hand genommen.  Endlich kommen 
die Kinder an. Sie setzen sich an die bereit- gestellten Tische, packen erst einmal ihre Brote aus, um sich zu 
stärken. Einige tragen Federschmuck. Jörg Jungblut begrüßt die beiden Gruppen und stellt ihnen den 
Altrhein vor, der hier 16 Kilometer lang ist. „Er ist nur zwei Meter tief“, beruhigt er ängstliche Gemüter, die 
nach gefährlicher Strömung fragen. „Gibt es hier nicht“, sagt der erfahrene Paddler, der die Kinder auch auf 
die Naturschönheiten des zwischen Alt-und Neurhein gelegenen Europareservats Kühkopf hinweist. 
Danach erklärt er den Grundschülern einige Paddelregeln, macht klar, dass keine Wettfahrten gemacht 
werden sollen. 

Danach ziehen die Kinder erst einmal Badesachen an, während die Paddler Gertrud Liebig und Heinz Büttel 
Schwimmwesten und Paddel bereitlegen. Das Mannschaftsboot, mit dem die Kinder in Neunergruppen erste 
Erfahrungen machen werden, liegt schon im Wasser. 

„Ich bin noch nie gepaddelt, ich habe keine Ahnung wie das ist“, gesteht Patrizia. Markus dagegen findet 
das Paddeln echt „cool“. Er ist bei den vorletzten Ferienspielen schon mit seiner Gruppe hier gewesen und 
kennt sich aus. Auch für Betreuerin Melanie ist dies eine Premiere. Sie sei zwar schon mehrfach bei den 
Ferienspielen dabei gewesen, aber habe zuvor kein Losglück gehabt.  Die Betreuer deuten die ersten neun 
Kinder für die kleine Tour bis zur Stockstädter Brücke aus. Sie ziehen sich die Schwimmwesten an. Nach 
einem Gruppenfoto in Westen und mit Paddeln in der Hand, zeigt Jörg Jungblut, wie man mit dem Paddel 
ins Wasser sticht und es dann nach hinten zieht, erklärt die Funktion des Schlagmanns vorn und des 
Steuermanns. Dann wird das Mannschaftsboot an den Steg gezogen, und die Kinder steigen ein. „Huch, 
das wackelt ja“, rufen einige eher ängstliche Naturen. 

Heinz Büttel übernimmt die Aufgabe des Schlagmanns, Jungblut steuert das Boot. Nach einigen Metern 
wird im Takt eingestochen und durchgezogen, das kleine Boot entschwindet in Richtung Stockstadt. Die 
anderen Kinder nehmen unterdessen Kontakt mit dem Altrhein auf. „Das Wasser ist ja nicht kälter als im 
Schwimmbad“, stellen einige dabei fest. 

Wer geschickt mit dem Paddel umgeht, kann vom Mannschaftsboot in Einer oder Zweier umsteigen und 
damit den Altrhein befahren. „Die ersten beiden Gruppen waren richtig gut“, erzählt Gertrud Liebig. 

Drei Tage erübrigen die Betreuer vom TSV, darunter auch Nachwuchspaddler, für die Pfungstädter 
Ferienspielkinder. „Ab und zu kommt eines von ihnen dann auch zu uns in den Verein“, freut sich Jörg 
Jungblut. 

In den Sommerferien zeigt inzwischen jede der 23 Kommunen im Kreis ein Herz für Daheimgebliebene und 
bietet Ferienspiele für Kinder an. So vielfältig das Angebot im Kreis, so unterschiedlich sind die Konzepte 
und Rezepte, um den Kindern ein sinnvolles und unterhaltsames Programm zu bieten. In unserer ECHO-
Serie statten wir den Ferienspielorten Stippvisiten ab. 

 

Claudia Stehle 

28.7.2004 
Bild: Ferienspielseite der Stadt Pfungstadt  ( http://ferienspiele.pfungstadt.de ) 



 



 
 
 


